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RIEDMANN, ÄLOYS Die Wahrheit des Ghrıstentums DIe Wahrheit ber
die GT etzten Dinge. Herder, Freiburg 1956 358 Ln D
brosch. 18,

Dieser vıierte und letzte and des großen Werkes ber die Wahrheit des
Christentums 1St Ahnung bzw KErwartung der etzten Dınge geschrıeben
worden un handelt ber dıe etzten Dınge, ber den Tod das Gericht den
Himmel und d1ie Hölle Am 1954 1St heimgegangen nachdem noch
die Arbeiten für den and hatte abschließen können Was den anderen Ban-
den nachgerühmt worden 1St und nachgerühmt werden verdiente, zeıchnet
auch diesen and Aaus dıe Klarheıit des Aufbaus dıe Verständlichkeit der
Sprache die Fülle des Materı1als un!: dıe Verwendbarkeit für den Religions-
unterricht

T’homas Ohm

SÖHNGEN, (GGOTTLIEB Phılosophische Einübung 17L dıe T’heologıe Freiburg/
München, Verlag arl Alber 1955 XIV und 142

An Büchern, dıe 111 philosophische Propaädeutik dem katholischen Theologen
bieten, sind WIT keinesfalls reich un da{iß die Materie Sar lesbar und anregend
geboten wird kommt schon Sar nıcht VOT Sohngen, Aaus der Schule ade-
machers, legt Jetz den Ersten eıil Philosophischen Einleitung die
Theologie VOT, der die ontologisch metaphysısche und dıe relig1onsphilosophische
Vorbildung ZUT Theologie zweıten Bändchen folgen sollen Nach C11N-
leitenden Worten ber Sınn und Gegenstand philosophischen Vorbildung
ZU Theologıe hören WIL VOoO Wesen der Krkenntnis, der Wahrheit VO (Ge-
füge der Wiıssenschaft VO Akt des Glaubens und VO  - der Glaubenswissenschaft
C137 logısch sauberer Aufbau, der durch C111 geschickte Art VO  w} Verweisungen
die Zusammenhange der früheren und spateren Gedankengänge truchtbar macht
Man SPUr der Darstellung C111 lange Lehrerfahrung hne Verzıicht auf
dıe scholastische Fachsprache weiß S1C dennoch dem Leser vorzuführen,
da{iß dıe Lektüre nıcht WI1IC SONST häufig ahnlichen Versuchen 11N€ Tortur des

abstrakten Denken leicht ermudenden modernen Menschen ISt sondern
C111 echter intellektueller Genufß Dazu rag nıcht ben die geistvolle
Schönheit aphoristischer Prägung, WI1C uch der Ausblick auf Nachbargebiete der
Theologie Die „Anstrengung des Begriffs Hegel) wırd keinesfalls vernach-
lässıgt Nicht blofß dem Studenten, sondern auch dem Gebildeten WI1IC selbst
dem Fachtheologen wırd diese Propädeutik dem Einüben
philosophiısch theologisches Denken fruchtbare Hılfe eisten
Münster Kolpıng

TAPPE, FRIEDRICH 5 ] 50z10l0g1€ der zapanıschen Famılıe Grundanschauungen
Münster AschendorfischeEthik und echt des zapanıschen Famılıensystems

Verlagsbuchhandlung, 19535 154 Seiten, kart 9.50 geb 11

In kurzen geschichtlichen Überblick vermittelt uns VT 1116 Ahnung VO
Wandel und VO Bleibenden der Jap Familienauffassung und der ntspre-
chenden Rechtsgestaltung. Dann behandelt Hand der othiziellen Schul-
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bucher dıe derzeitige Jap Familienethik Die größere Hälfte des Buches ist der
Darstellung des fruheren un jetzıgen Famıiıliıenrechtes gewıdmet Sehr deutlich
kommt dabe1 diıe schockierende Verschiedenheit des 947/48 eingeführten Famı-
hıen- und Erbrechtes gegenuber der bisherigen rechtlichen Ordnung ZU Ausdruck
Kıs 1St jedoch aufschlußreich sehen, WIC auch das NCUC, wahrhaft revolutio-
n]ıerende demokratische Recht wichtigen Fragen Lebensgestaltung Au  N
den überlieferten Anschauungen ırgendwiıe Raum aßt
Interessant 1St dıe Rolle, welche bısher echt und Ethik das .Haus als CII
iıdeelle und moralische Eınheit unter mit hohen Rechten und Pflichten
ausgestatteten „Hausherrn spielte Der vergleichenden Famıiliensoziologie
bıeten sıch hiıer viele Parallelen fruheren Vorrechten des Familienober-
hauptes uNnsececrem Kulturkreis. Im Jap Familienrecht tallen dıe für
u11l treiheitliche Menschen des Abendlandes aum verstehbaren Vorrechte des
Hauserben“ und Hausherrn“ (pater famılıas) zugunsten der elterlichen Rechte

un: der Selbstbestimmung des Indıyiduums WCE Diıie Großfamilie weiıcht der
konjugalen Familie Die Frau nımmt Kecht nunmehr fast die gleiche
Stellung C111 WIC unNnseTCIM Kulturkreis
Eın Schlußkapitel mi16t Ethik und echt der JAap Familie der katholischen
Lehre Vf kann 106 Übereinstimmung sechr viıelen Punkten feststellen

der starken Betonung des Bandes der Liebe zwıschen Eltern un Kindern,
der Pietät un: Solıdarıität zwıschen den Verwandten, der Ehrfurcht VOT en
Ahnen und der Verantwortung für dıe kommenden Generationen Die Dar-
stellung der Jap Rechtsentwicklung macht deutlich WIC teilweise autf dem
Umweg ber cdıe humanistischen und demokratischen Ideale der modernen
Welt die christliche Familienauffassung wesentlichen Punkten Raum SC=-

Al  H der Bejahung der Einehe, der treıen Selbstbestimmung bei der
Eingehung der Ehe und der wesentlichen Gleichberechtigung der Frau
Den ınn für die Unauflöslichkeit der Ehe konnte reilich die moderne wWwest-
lıche Welt dem Jap olk nıcht vermitteln, da S1C hier selbst weıthın VO

Christentum abgefallen ist.
Das zweiftellos lehrreiche Buch wendet sıch ohl einselt1g der tormalen
Struktur (d den moralischen un juristischen Normen,; dıe VO  - der
Staatsschule und VO Gesetzgeber aufgestellt sind) Von „Soziologie

heutigen Sınn erwartet I1a  - AT stärkere Berücksichtigung auch der
tormalen Strukturen, der wirklichen Lage der Familie, der tatsäachliıch
herrschenden Mentalıität un: zumal auch der hauptsächlichen Wechselbezie-
hungen zwischen der Familıe und allen andern Lebensmächten (vgl Härıng,
Sozıologıe der Famiılıe Die Famılıe und ıhre Umwelt Salzburg 1954 ber
die grundlegende Beziehung zwischen Religion und Familie wird LEHASY- gesagt
dafß dıe offizielle Familienethik arelıg10s SC1 Nebenbei wırd dann freilich
vermerkt dafiß Buddhismus un Konfuziıanismus der Wüuürde un Stellung der
Frau Vvor allem den höheren reisen Eintrag getan haben Den Soziologen
und noch mehr den Missionswissenschaftler und Missionar wurde interessıeren,
1eweıt dıie Jap Familienethik Leben tatsächlıch auch heute noch VO  - relı-
105CH Kräften gepragt ist un: welchen Einfluß S1C ihrerseıts auf die Relıgıioösıtat
ausubt Vielleicht dürten WITL VO V{ dem WITLTr für dıe vorliıegende Arbeit auf-
rıchtigen ank schulden, diıeser Hinsicht weiterführende Arbeıiten erwarten
Gars Inn Härıng


